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Rundschreiben Nr. D 13/2013  
DOK-Nr.: 410.4-UMed. (2014) 
 
 
Unfallmedizinische Tagung 2014 in Hamburg 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
die nächste Unfallmedizinische Tagung unseres Landesverbandes im Congress Center Hamburg 
(CCH), unter der wissenschaftlichen Leitung der Herren Prof. Dr. med. Dr. rer. nat. Hofmann, Hal-
le, Prof. Dr. med. Jürgens, Hamburg, sowie Prof. Dr. med. Lill, Hannover, findet am 21. und 22. 
Februar 2014 mit folgenden Themen statt: 
 
 
Freitag, 21.02.2014 

I Periimplantäre Frakturen  

1. Am Schenkelhals 

2. Assoziiert mit Plattenosteosynthesen 

3. Assoziiert mit Marknagelimplantationen 

4. Im Rahmen von Materialentfernungen 

II Periprothetische Frakturen 

5. Bei Hüft-TEP 

6. Bei Knie-TEP 

7. Bei Schulter- und Ellenbogengelenks-TEP 



 

 

8. Bei OSG-TEP 

III Neue Heilverfahren im Bereich der gesetzlichen Unfallversicherung 
 

9. Aktueller Stand der Umsetzung 

10. Grenzfälle DAV, VAV, SAV 

11. Anforderungen an die D-Ärzte in der Praxis 

12. Aus Sicht des Berufsverbandes 

13. Aus Sicht der KUV 

14. Podiumsdiskussion 

IV Ellenbogengelenk 
 
15.  Supracondyläre Frakturen 

 
16. Olecranon- und Radiusköpfchenfrakturen 
 
17. Besondere Ellengelenksverletzungen - Essex-Lopresti-. Moteggia- Terrible-Triad-

Frakturen 
 
18. Akute und chronische Instabilitäten 
 
19. Überlastungssyndrome 
 
20. Abschlußdiskussion 
 
anschließend: Get togehter mit Brezeln und Bier 
 

Samstag (22.02.2014) 

V Besonderheiten in der Kindertraumatologie 

21. Management von Verbrennungen 
 

22. Management des Schädelhirntraumas 
 

23. Management von Knie- und Schulterverletzungen 
 

24. Kausalitätsfragen 
 

25. Diskussion 

 

VI Septische Problemfälle 

26. Der postoperative Frühinfekt - drängt die Zeit? 

27. Gelenkinfekt - eine Entität für die spezielle septische Chirurgie 

28. Periprothetischer Frühinfekt - ist die Prothese zu retten? 



 

 

29. Infektpseudarthrosen - ab wann werde wir aktiv? 

30. Das Wörterbuch der septisch-rekonstruktiven Chirurgie - was wir aus Berichten lernen 
können 

31. Rehabilitation nach muskuloskeletaler Infektion - wo hört die Akutbehandlung auf und wo 
fängt die Rehamedizin an? 

Wir empfehlen den Tagungstermin vorzumerken. Das endgültige Programm einschließlich An-
meldekarte übersenden wir Ihnen Ende 2013.  
 
Aktuelle Informationen finden Sie im Internet unter: 
 
www.dguv.de/umed 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag 

 
Hagemann 
Geschäftsstellenleiter 

http://www.dguv.de/umed

